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Niederschrift 

zur Sitzung des Betriebsausschusses "Abwasserbeseitigung" und des 

Ausschusses für den Bauhof der Schloss-Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 19.11.2018 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:00 Uhr 

Ort: 

im Multifunktionalen 

Sitzungssaal (MuFuSiSa), 

Bahnhofsplatz 8 

 

An der Sitzung nahmen teil: 

 

Vorsitzender 

 Hücker, Manfred    

 

Mitglieder 

 Finster, Shirley    

 Lewak-Wolter, Kerstin für Herrn Michael Wolter 

 Mallwitz, Stefan    

 Päper, Cornelia    

 Rüter, Manfred    

 Schäfer, Erika    

 Voß, Roland    

 Wroblowski, Karin für Herrn Jörg von Polheim 

 

von der Verwaltung 

 Kießling, Frank    

 Müller, Sebastian    

 Schröder, Andreas    

 Schulz, Christian    

 

Gäste 

 Linden, Michael    

 

Es fehlten: 

 

Mitglieder 

 Boldt, Winfried    

 Fischer, Rolf    

 von Polheim, Jörg    

 Wolter, Michael    

 

von der Verwaltung 

 Otto, Heike    

 Weidlich, Antje    
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Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, sowie als Gast Herrn Linden von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WTL GmbH. 

 

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 

 

 

 

 

Tagesordnung: 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Jahresabschluss 2017 des Betriebes Abwasserbeseitigung - 

Prüfbericht der Fa. Weber  + Thönes 

FB I/3550/2018 

2 Vorschlag zur Benennung des Wirtschaftsprüfers für den 

Jahresabschluss 2018 

FB I/3551/2018 

3 Vergabe von Aufträgen über 10.000 € FB III/3547/2018 

4 Genehmigung einer dringlichen Entscheidung - Vergabe 

von Leistungen der Sinkkastenreinigung der Stadt Hü-

ckeswagen für die Jahre 2018/2019 

FB III/3548/2018 

5 Mitteilungen und Anfragen    

 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Fragestunde für Einwohner    

2 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/3552/2018 

3 Verteilung des Jahresüberschusses 2017 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/3553/2018 

4 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Abwasser-

gebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostenersatz für 

Grundstücksanschlüsse in der Schloss–Stadt Hückeswagen 

vom 21.12.2015 

FB I/3554/2018 

5 Eigenkapitalrückführung 2018 an die Schloss-Stadt Hü-

ckeswagen 

FB I/3561/2018 

6 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Fragestunde für Einwohner 

  

Es sind keine Einwohner anwesend. 

 

 

zu 2 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 des Betriebes Abwasserbeseiti-

gung 

Vorlage: FB I/3552/2018 

  

Beschluss: 

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, den Jahresabschluss 2017 des Betriebes 

Abwasserbeseitigung, der mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 619.747,63 

€ abschließt, zu beschließen.  

 

Der Ausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 3 Verteilung des Jahresüberschusses 2017 des Betriebes Abwasserbeseiti-

gung 

Vorlage: FB I/3553/2018 

  

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss empfiehlt , den Jahresüberschuss 2017 des Betriebes 

Abwasserbeseitigung in Höhe von 619.747.63 € an den allgemeinen Haushalt 

abzuführen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 4 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Abwassergebühren, Ka-

nalanschlussbeiträgen und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der 

Schloss–Stadt Hückeswagen vom 21.12.2015 

Vorlage: FB I/3554/2018 

  

Herr Schulz erläutert die Kalkulation mit der im Anhang enthaltenen Präsenta-

tion. 

 

Herr Rüter spricht die Veränderungen bei dem Verwaltungskostenbeitrag an.  

Herr Schulz erläutert, dass sich die Veränderungen mit den veränderten Raum-

kosten, Stellenanteilen und internen Verrechnungen erklären lassen. 

 

Herr Mallwitz spricht die gesetzlich vorgeschriebenen Elektroprüfungen des 



Seite 4 von 5 

Wupperverbandes an, die zu einer Verteuerung des Verschmutzerbeitrags B 

geführt haben. Er regt an beim Wupperverband anzufragen, ob für die zuletzt 

durchgeführten Elektroprüfungen Zahlen bzw. interne Rechnungen vorliegen. 

Zudem solle angefragt werden, ob der Wupperverband diese Leistungen aus-

schreibt oder mit eigenem Personal durchführt.  

Herr Schulz sagt zu die Informationen zu erfragen und nachzureichen. 

 

Bei Erstellung der Niederschrift lag noch keine Endabrechnung zu den Elekt-

roprüfungen vor. Mit einem Ergebnis ist lt. Wupperverband zu Beginn des neu-

en Jahres zu rechnen. 

Das ausgeschriebene Leistungsverzeichnis liegt dieser Niederschrift bei.  

 

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss „Abwasserbeseitigung“ und Ausschuss für den Bauhof 

empfiehlt den beigefügten 3. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Ab-

wassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostenersatz für Grundstücks-

anschlüsse in der Schloss–Stadt Hückeswagen vom 21.12.2015. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 5 Eigenkapitalrückführung 2018 an die Schloss-Stadt Hückeswagen 

Vorlage: FB I/3561/2018 

  

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss empfiehlt, die Rückführung aus früheren Gewinnen der 

Jahre 1989 bis 2005 in Höhe von 200.000 € an den städtischen Haushalt durch-

zuführen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 6 Mitteilungen und Anfragen 

  

Der Ausschuss hatte im Rahmen der Präsentation von Herrn Schulz mit Blick 

auf die steigenden Beiträge des Wupperverbandes nach dem Stand der Hoch-

wasserschutzmaßnahmen gefragt.  

Herr Schröder hatte zugesagt, darauf in TOP 6 einzugehen. 

Er erläutert, dass die Beiträge vor zwei Jahren neu berechnet wurden, es aber 

kaum Veränderungen für Hückeswagen gab. Einen direkten Hochwasserschutz 

für Hückeswagen gibt es nicht, sehr wohl sind aber Bauwerke, die diesen si-

cherstellen mitzufinanzieren. Einen Schutz bietet etwa die Bever-Talsperre, da 

so größere Regenmengen zum Schutz vor Hochwasser gespeichert werden 

können.  

Die Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie durch den Wupperverband führte 

ebenfalls zu dem moderaten Anstieg.  

 

Herr Schröder geht auch noch auf das Thema Starkregen ein. Im Wuppergebiet 

waren in der Vergangenheit vor allem Wuppertal und Solingen betroffen. Auf-
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grund der Topographie der Stadt hält Herr Schröder das Risiko für ein extremes 

Starkregenereignis für gering.  

Herr Kießling erläutert, dass eine weitere Gefahr für Schäden durch Starkregen 

von verstopften Sinkkästen ausgeht. 

 

Am 01.06.2018 gelangten nach 2016 erneut größere Mengen Öl über das RRB 

West 1 in den Winterhagener Bach und die Dörpe. Der Ausschuss erkundigt 

sich nach dem aktuellen Sachstand.  

Herr Kießling erläutert, dass der Verursacher nicht ermittelt werden konnte und 

man auch nicht davon ausgeht, dass dieser noch ermittelt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Datum: 20.12.2018 

 

 

 

 _____________________________________   ___________________________  

Manfred Hücker  Sebastian Müller 

  Schriftführer 

 

 

Kenntnis genommen: 

 

 

 

______________________________________ 

Bürgermeister o.V.i.A. 
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